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Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

endlich liegen der Freyunger Stadtver-
waltung erste Vorplanungen zu den 
ins Auge gefassten Nahwärmenetzen 
in Kreuzberg, Ahornöd und in den 
Siedlungen Am Steinberg und am Gol-
denen Steig vor. Die Vorstudie belegt: 
wenn sich – wie im Vorfeld angekün-
digt – ausreichend Interessenten für 
einen Anschluss an ein Nahwärmenetz 
entscheiden, kann in allen drei Sied-
lungsbereichen ein solches gebaut und 
wirtschaftlich betrieben werden. Es be-
steht die Chance auf staatliche Baukos-
tenzuschüsse. In den nächsten Wochen 
wird die Planung verfeinert und eine 
präzise Kostenberechnung angefertigt. 
Dann kann die Akquisephase, in der die 
Verträge für den Anschluss unterzeich-
net werden, beginnen.

Genossenschaft oder Service GmbH?

Im Vorfeld wird noch eine intensive 

Einbindung der möglichen Anschluss-
nehmer erfolgen. Eine Grundsatzent-
scheidung steht an: es muss ausgewählt 
werden, ob die Nahwärmenetze über 
eine neu gegründete Genossenschaft, 
womöglich sogar über mehrere Genos-
senschaften oder über die Stadt Frey-
ung Service GmbH umgesetzt werden 
sollen. Für jeder dieser Varianten gibt 
es ein Für und Wider. Die Entscheidung 
soll auf jeden Fall durch die zukünfti-
gen Anschlussnehmer und dem Stadt-
rat gemeinschaftlich getroffen werden. 
Die Stadtverwaltung berät und beglei-
tet den Entscheidungsprozess gerne.

Glasfaser bis ins Haus?

Parallel zu der weiteren Vorbereitung 
der wirtschaftlichen Rahmendaten, der 
Leitungsnetze und der Verträge prüft 
die Stadtverwaltung einen weiteren, 
wichtigen Punkt. Wenn die Nahwärme-
netze realisiert werden, kann in diesem 
Zuge mit einem recht überschaubaren 
Aufwand auch ein Netz an Leerroh-
ren für Glasfaserleitungen mitverlegt 

werden. Dies würde die Chance bie-
ten, dass in den Gebieten, in denen 
Nahwärmeleitungen verlegt werden, 
perspektivisch auch Glasfaser bis ins 
Haus (oft bezeichnet als FTTH = „Fibre 
to the Home“) verlegt wird. In einer 
Gesellschaft, bei der immer größere 
Bandbreiten benötigt werden, stellt ein 
solcher Anschluss eine weitere Wert-
steigerung für die Immobilie dar. 

Wenn Sie Fragen zu diesen Themen ha-
ben, können Sie sich jederzeit an den 
städtischen Klimaschutzmanager Lud-
wig König unter Telefon 08551-588-166 
oder per Mail an koenig@freyung.de 
wenden.

Mit besten Grüßen
Ihr 

Dr. Olaf Heinrich
1. Bürgermeister

Juni
2024



STADTinformationen

Ausgabe - Ma?rz 20:Layout 1  15.05.2020  9:30 Uhr  Seite 4

169. Ausgabe – Juni 2024 STADTinformationen

Ausgabe - Ma?rz 20:Layout 1  15.05.2020  9:30 Uhr  Seite 4

Anzeigen

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

229,- €06.07. – 07.07.2024

WILDER KAISER
Heimat berühmter Drehorte

Erhältlich in allen 
Buchhandlungen
oder unter 
www.lichtland.eu 

www.solar-pur.de
Am Schlagerfelsen 2,  
94163 Saldenburg
 

08504 957997-0 
info@solar-pur.de

Qualität schafft 
Sicherheit!

· Photovoltaik
· Speichersysteme
· Elektro- und 
  Gebäudetechnik
· Service und  
  Wartung

as
mobile

ELEKTRISCH

www.as-mobile.de

. . . . . . . . . . . . . . .
 GRATIS  TESTENbei Ihnenvor Ort

SENIORENMOBILE 
MOBILITÄTSHILFEN 
FÜHRERSCHEINFREI 
E-KABINENROLLER
E-MINIAUTOS
Fahren ab 15 Jahren erlaubt 
E-ROLLER   

25 km/h 
45 km/h 

Griesbacher Str. 4-5, 94496 Ortenburg 
Tel: 08542-4659920

Neue & Geprüfte Gebrauchte

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

229,- €03.08. – 04.08.2024

PITZTAL

Ihre Pflege für zu Hause
Grafenau   08552 40888 - 0

Waldkirchen  08581 9882 - 100

Wir bieten:

 Ambulante Pflege
 Senioren Tagespflege
 Pflege-Beratung
 Hausnotruf

© Kzenon | stock.adobe.com | Nachbearbeitung: www.direttissima.at

www.caritas-frg.de

©
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Bahnhofstraße 6  |  94078 Freyung  
Tel. 08551/96290 |  Fax 962910
druckerei@fuchs-freyung.de

1. Preis 100 € 
 Einkaufsgutschein

2. Preis   75 € Einkaufsgutschein

3. Preis  50 € Einkaufsgutschein 
4. - 10. Preis   Farbstifte
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Auslosung der Gewinner 
findet am 31. Juli 2024 statt. Die Gewinner werden telefonisch 
benachrichtigt. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. 

Das Schulranzen

Gewinnspiel

Mach mit bei unserem Gewinnspiel. 
     Beim Kauf eines Anfänger-Schulranzensets 
  nimmst du an unserer Verlosung teil. 
Gewinne einen Einkaufsgutschein 
   für deinen Schuleinkauf.

FUCHS
Druckerei & Schreibwaren
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Freyung erleben: Mit Städtebauförderung eine lebenswerte Innenstadt 
gestalten
Tag der Städtebauförderung - Einblicke zum Pröbstlhaus und zur Bayerischen Volksmusik-
akademie

Ohne Städtebauförderung wäre vieles 
nicht möglich. Über zwei Objekte, die 
mit Mitteln aus dem Förderprogramm 
von Bund und Ländern verwirklicht 
wurden und werden, informierten sich
Interessierte am Tag der Städtebauför-
derung. Unter dem Titel „Freyung 
erleben“ beteiligte sich die Stadt am 
bundesweiten Aktionstag. Ein Baustel-
lenrundgang durch das Pröbstlhaus 
(Schulgasse 18) und eine Hausführung 
durch die Volksmusikakademie (Lang-
gasse 7) lockten rund 50 Interessierte.

Die Städtebauförderung ist eines der 
wichtigsten Instrumente zur Förderung 
einer nachhaltigen Stadtentwicklung, 
um den öffentlichen Raum neu zu ge-
stalten. In Freyung wurden über Jahr-
zehnte schon viele Projekte mit Mitteln 
der Städtebauförderung verwirklich. 
Die Umgestaltung des Platzes rund um 
die Stadtpfarrkirche, das Europahaus, 
die Volksmusikakademie und als neues-
tes Projekt das Pröbstlhaus in Nachbar-
schaft von Kirche und Stadtplatzcenter. 
Das Zentrum stärken, Aufenthaltsquali-
tät schaffen, innerörtliche Funktionen 
erhalten, skizzierte Bürgermeister Dr. 
Olaf Heinrich die Grundidee der Städ-
tebauförderung, die Freyung verfolgt. 
„Das Zusammenspiel verschiedener 
Angebote fördert Frequenz und Viel-
falt im Ortskern.“ Als einen weiteren 
Mosaikstein in der Belebung der Innen-
stadt nannte Heinrich die Sanierung 
des denkmalgeschützten Pröbstlhauses, 
in dem 2026 die Bayerische Landesaus-
stellung zum Thema Musik in Bayern 

stattfindet. Und im Anschluss ab 2027 
ein Science Center einzieht, in dem man 
auf Entdeckungsreise rund um Schall, 
Klang, Musik gehen kann.

Was die Besucher nach der Sanierung 
des Pröbstlhaus erwarte und wie das 
aussehen wird, erläuterten Christian 
Lankl vom Planungsbüro ppp und Ro-
land Pongratz, der mit seinem Büro 
„Kultur & Konzept“ Mitentwickler 
des Konzeptes für die Nachnutzung 
als Science Center ist. Rund 1000 qm 
Ausstellungsfläche auf drei Ebenen 
werden geschaffen – im denkmalge-
schützten Pröbstlhaus und dem dahin-
terliegenden Neubau, verbunden mit 
einem Übergang vom Stadtplatzcenter. 
„Unter Berücksichtigung des Denkmal-
schutzes schaffen wir maximale Fläche 
und Höhe. Architektonisches Highlight 
wird ein Verbindungsgang aus gedreh-
ten Quadern mit dem Stadtplatzcenter 
“, so Ludwig Lankl. Ende 2025 sollen 
die Bauarbeiten abgeschlossen sein und 
das Gebäude an das Haus der Geschich-
te übergeben, das für den Ausbau und
Konzept der Bayerischen Landesaus-
stellung verantwortlich ist. Im Rahmen 
eines Rundgangs konnten die Interes-
sierten ein Blick in die Baustelle Pröbst-
lhaus werfen.

Die Vorteile der Verzahnung des denk-
malgeschützten Pröbstlhauses und dem 
Stadtplatzcenter konkretisierte Bür-
germeister Heinrich. Der Eingang zur 
Landesausstellung und zum späteren 
Science Center erfolgt über das Stadt-

platzcenter im Bereich des Kinos im 1. 
Stockwerk. Sanitäranlagen, Schließ-
fächer sind vorhanden, müssen nicht 
extra gebaut werden. Das Haus der 
Bayerischen Geschichte feilt schon flei-
ßig an der Umsetzung der Bayerischen 
Landesausstellung unter dem Arbeitsti-
tel „So klingt Bayern“, hat dabei auch 
die Nachnutzung als Science Center im 
Blick und lässt dies in die Planungen für 
das Ausstellungskonzept einfließen.

„Ein Science Center ist die modernste 
Art der Wissensvermittlung. Als Besu-
cher muss ich Wissen selbst erwerben, 
durch Experimentieren, Ausprobieren 
und eigene Erfahrungen“, beschreibt 
Roland Pongratz die Idee eines Science 
Centers. Es ist offen für alle Generati-
onen, barrierefrei, hat viele Mitmach-
stationen, Wissensvermittlung und 
Unterhaltung verschmelzen. „Es wird 
um Akustik, Schall, Hören und natürlich 
auch um Musik gehen.“ Immer wieder 
gelte es Neues zu entdecken und bei 
jedem Besuch Neues zu lernen. Zuvor 

Der Baustellenrundgang durch das Pröbstlhaus und die Volksmusikakademie lockte 
am Tag der Städtebauförderung viele Interessierte.

Am Tag der Städtebauförderung führ-
ten Ludwig Lankl, Bürgermeister Dr. 
Olaf Heinrich und Roland Pongratz 
(von li.) Interessierte durch das Pröbstl-
haus und die Volksmusikakademie.
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nik, Wohlfühlatmosphäre, individuelle 
Angebote und bedarfsgerechte Betreu-
ung. Verwirklicht wurde der Bau der
Volksmusikakademie mit Planern und 
Handwerkern der Region. „Ich sehe 
das jetzt mit ganz anderen Augen. Ich 
hätte nie gedacht, was da alles so da-
hintersteckt“, so eine Besucherin beim 
Abschluss im Gewölbesaal der Volksmu-
sikakademie.

 

(evtl. mit Slogan    … wird RICHTIG GUT)

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Planungen für die "Volksmusikakademie in Bayern", die in der Stadt Freyung im Bayerischen 
Wald entsteht, laufen auf Hochtouren: am 30. September 2016 fand der Spatenstich statt, im Herbst 
2018 soll eröffnet werden. 

Ab diesem Zeitpunkt steht auf dem Areal des historischen Langstadl ein schalloptimiertes Gebäude 
mit 16 Räumen, deren Größe und Ausstattung auf die Anforderungen von Volksmusikgruppen, 
Sängern und Tänzern zugeschnitten sind, zur Verfügung. 

Zusätzlich zu den optimalen Proberäumen mit ausgezeichneten akustischen Bedingungen, wird die 
Musikakademie für Musiker, Sänger oder Tänzer einen perfekten Rahmen bieten. Von Referenten bis 
zum Rahmenprogramm im schönen bayerischen Wald, von der Brauereibesichtigung über den 
Auftritt im musikantenfreundlichen Wirtshaus - jede Gruppe bekommt das gewünschte Angebot 
individuell zusammengestellt. Das Fortbildungs- und Seminarprogramm, bestehend aus Individual- 
und Seminarprogrammen, wird 2018 auf der Volksmusikakademie Website veröffentlicht. 

Musik und Rhythmus wecken unsere Lebensgeister und animieren uns 
zum Tanzen. Wir laden alle Seniorinnen und Senioren zum Mittanzen 
ein, denn Tanzen wirkt positiv auf Herz, Kreislauf, Beweglichkleit, Ko-
ordination und das Gedächtnis, fördert und bewahrt eine gute Körper-
haltung und vermittelt Lebensfreude pur. Die Freude an der Bewegung, 
die Begegnung mit Gleichgesinnten bringt wertvolle Lebensqualität in 
den Alltag älterer Menschen. Tänzerische Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich, die Freude am Mitmachen steht im Rahmen dieses Ange-
botes stets im Vordergrund. Referentin Gertraud Mader vom Bundes-
verband Seniorentanz e. V. hat sich vielfach fortgebildet und ist eine 
erfahrene Tanzmeisterin, die für alle die richtigen Tänze im Gepäck hat. 
Die Tanzformen und Musikstile sind abwechslungsreich, sodass für je-
den Geschmack etwas dabei ist. Diese Vielfalt zeigt sich in Tänzen aus 
aller Welt, aus verschiedenen Epochen und Kulturen sowie im Gesell-
schaftstanz in geselliger Form. Charakteristisch für »ErlebniSTanz« ist 

die soziale Komponente. Stets tanzen alle gemeinsam in der Gruppe, wobei Tänze mit Partnerwechsel für Auflockerung sorgen. 
Erleben Sie mit Ihren Freunden, Nachbarn oder Bekannten die ganze Faszination des »ErlebniSTanzes«.

Termin		  Freitag, 24.5 und 15.6, alle 14 Tage

Beginn		  Freitag, 14:30 Uhr

Ende		  Freitag, 16:00 Uhr

Ort		  Volksmusikakademie in Bayern, 94078 Freyung

Referenten		  Gertraud Mader

Veranstalter	 Bayerischer Landesverein für Heimatpflege e. V.

Telefon 
Veranstalter	 089 28 66 29 0

Kursgebühr		 5 e

Partner		  Volksmusikakademie in Bayern und Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Freyung-Grafenau e. V.

aber wird 2026 die Bayerische Landes-
ausstellung in die Räumlichkeiten ein-
ziehen, viele Besucher anlocken und 
ein Rahmenprogramm die Ausstellung 
begleiten. Kino, Kurhaus und die Volks-
musikakademie liegen in unmittelbarer 
Nachbarschaft und können vielfältig 
genutzt werden. Die Nähe zur Volks-
musikakademie, gepaart mit dem Kon-
zept zur Landesausstellung und der 
späteren Nutzung waren auch die ent-
scheidenden Kriterien, warum Freyung 
den Zuschlag für die Bayerische Landes-
ausstellung bekommen hat.

Die Bayerische Volksmusikakademie 
ist ein gelungenes Beispiel der Städte-
bauförderung – Tradition und Zukunft 
verschmelzen. Bestehendes wird erhal-
ten, neu gedacht, neu genutzt – und das 
mitten in der Stadt. Viele, die sich dem 
Rundgang durch die Volksmusikakade-
mie angeschlossen haben, kannten diese 
– von außen oder von Veranstaltungen. 
Nach den Führungen von Roland Pon-
gratz und Olaf Heinrich waren sie be-
geistert, wie viele kleinteilige Ideen von 
Praktikern aufgenommen und umge-
setzt wurden, wie der schwarze Probe-
raum oder das Schaufensterzimmer. Im 
Langstadl, dem ehemaligen Roßstadl der 
Brauerei Lang, entstanden die Proberäu-
me der Akademie, ergänzt durch Bet-
tenhäuser für die Übernachtungen. 
2019 startete die Volksmusikakademie 
mit dem Ziel gemeinsames Singen, Tan-
zen und Musizieren in entspannter At-
mosphäre zu wecken und zu stärken, um 
möglichst vielen ein nachhaltiges Musi-
kerlebnis zu ermöglichen. Die Akademie 
hat einen hervorragenden Ruf: perfekte 
akustische Bedingungen, neueste Tech-

Nächste  
STADTRATSSITZUNG

Die nächste Stadtratssitzung findet 
(vorbehaltlich kurzfristiger  
Änderungen, die ggf. in der  

Tagespresse bekanntgegeben  
werden) statt am:

Montag, 17. Juni, um 18.30 Uhr, 
Ort: Freyung, im Sitzungssaal des 

Kurhauses 
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»Mei Pfeiferl is mei Freid« – Tagesseminar für Flöten- und 
Okarinaspieler

An unzähligen Seminaren war Brigitte Schaal schon als 
gefragte Referentin beteiligt und ihre Publikationen sind 
bei den Musikanten und Sängern in Bayern und Österreich 
gleichermaßen heiß begehrt. Auch für Blockflöte und Oka-
rina hat sie schon mehrere Spielhefte herausgegeben. Die-
ses Tagesseminar wendet sich an versierte Blockflötisten, 
die über eine gute Ensembleerfahrung verfügen. Gutes 
Vom-Blatt-Spiel und die Beherrschung der Spieltechnik 
werden erwartet. Gemeinsam werden selten musizierte 
Weisen und echte Hits der traditionellen Volksmusik im En-
semble eingeübt. Nebenbei erhält man wertvolle Hinweise 
zu Atemtechnik, Tonbildung, Artikulation und Fingertech-
nik und dazwischen bleibt genug Zeit für einen netten Er-
fahrungsaustausch in entspannter Atmosphäre. 

Referentin Brigitte Schaal stammt aus Rott am Inn in Ober-
bayern und lebt seit 1988 in Oberösterreich. In ihrer Kind-
heit und Schulzeit ist sie schon viel mit Volksmusik in Be-
rührung gekommen, das hat sie sehr geprägt – seither sind 
Volksmusik und Volkslied ihre großen Leidenschaften. Als 
Mitarbeiterin im Oberösterreichischen Volksliedarchiv des 
Oberösterreichischen Volksliedwerkes in Linz kann sie ihr 
Hobby sogar in ihre berufliche Tätigkeit einbringen. 

Termin	 Samstag, 8. Juni 2024

Beginn	 10:00 Uhr

Ende	 17:00 Uhr

Ort	� Volksmusikakademie in Bayern,  
94078 Freyung 

Referent	 Brigitte Schaal

Veranstalter	 Volksmusikakademie in Bayern

Kursgebühr	 49 e inkl. Mittagessen, exkl. Getränke 

Zielgruppe	� Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit 
Spielerfahrungen auf Blockflöte und  
Okarina

Partner	� Katholische Erwachsenenbildung im Lkr. 
Freyung-Grafenau e. V.

Teilnehmer	 mind. 6 Personen, max. 18 Personen 

Die vier Referentinnen der »Freyunger Zitherakademie« 
sind nicht nur versierte Interpretinnen, sondern erfahre-
ne Musikpädagoginnen. Die Siegsdorferin Simone Lahner 
errang früh Preise bei Volksmusikwettbewerben und »Ju-
gend musiziert«. An der Bundesakademie in Trossingen 
erwarb sie die Lehrgangsbefähigung im Fach Zither. Als 
Mitglied der bekannten »Boarische Almmusi« wandelt sie 
u. a. auf den Spuren der »Wegscheider Musikanten«. Anna 
Falkner stammt aus Waldkirchen und ist seit vielen Jahren 
als durch den Bayerischen Musiklehrerverband staatlich 
anerkannte Instrumentallehrerin für Zither, Gitarre und 
Blockflöte im Bayerischen Wald und darüber hinaus auf Se-
minaren aktiv. Ilona Koppitz und Lehrgangsleiterin Sonja 
Petersamer studierten am Richard-Strauss-Konservatorium 
die Hauptfächer Zither und Volksmusik. Sie schlossen als 
»Staatlich geprüfte Musikerinnen« im Fach Zither ab und 
absolvierten zudem das Studium zur »Diplommusiklehre-
rin Fachbereich Volksmusik«. Ihr umfangreiches Wissen 
und Können geben sie an Schulen, als Privatmusiklehrer 
und auf vielfältigen Seminaren weiter.

Alle vier Zither-Spezialistinnen setzen im Rahmen der »6. 
Freyunger Zither-Akademie« verschiedene inhaltliche 
Schwerpunkte und bieten Einzel- und Gruppenunterricht, 
ausgerichtet für Anfänger, Fortgeschrittene oder Wieder-
einsteiger an. Weitere Schwerpunkte sind Duo- und Triobe-
setzung im Stil der »Wegscheider Musikanten«, Volksmu-
sikbegleitung auf der Zither, Liedeinspiele, Improvisieren 
oder Bearbeiten von Solostücken.

Termin	 Freitag, 14. bis Sonntag, 16. Juni 2024

Beginn	 Freitag, 17:00 Uhr

Ende	 Sonntag, 14:00 Uhr

Ort	� Volksmusikakademie in Bayern,  
94078 Freyung

Referenten	� Sonja Petersamer (Seminarleitung), Ilona 
Koppitz, Simone Lahner, Anna Falkner

Veranstalter	 Volksmusikakademie in Bayern

Kursgebühr	� 215 e inkl. Übernachtung im Mehrbett-
zimmer / 305 e inkl. Übernachtung im 
Einzelzimmer / 195 e ohne Übernachtung, 
inkl. Verpflegung, exkl. Getränke, exkl. 
Kurbeitrag (3 e je Erwachsener/Nacht; 
1,50 e je Kind 6-17 Jahre/Nacht)

Zielgruppe	� Anfänger, Fortgeschrittene oder Wieder-
einsteiger

Partner	� Katholische Erwachsenenbildung im Lkr. 
Regen e. V.

Teilnehmer	 mind. 18 Personen, max. 24 Personen

Anmeldung	 bis Mittwoch, 05. Juni 2024 

Anzeigenbuchung: �
Tel. 08551/96290,   
Druckerei Fuchs, Freyung
druckerei@fuchs-freyung.de

Impressum: �
Verantwortlich für den Inhalt: 
Stadt Freyung 
Satz: Druckerei Fuchs, Freyung
Druck: Druckerei Fuchs, Freyung
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• �• �

Folgende Bekanntmachungen 
wurden seit Veröffentlichung des 
letzten Stadtinformationsblatts 
auf der Homepage der Stadt 
Freyung unter www.freyung.de/
de/rathaus-und-buerger/rathaus/ 
amtliche-bekanntmachungen ver-
öffentlicht und die zugehörigen 
Unterlagen durch Niederlegung  
in der Stadtverwaltung zur Ein-
sichtnahme vorgehalten:

• �Beteiligungsbericht 2024

• ��1. Satzung zur Änderung der 
Benutzungssatzung für die 
Kindertageseinrichtungen der 
Stadt Freyung

• �Verkehrsbeschilderung –  
Rathausgasse

• �Verkehrsbeschilderung -  
Landrat-Schumertl-Straße

• �Verkehrsbeschilderung -  
Parkhaus Bahnhofstraße

• �Verkehrsbeschilderung -  
Geyersberg

6
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Freyunger KinderKulturTage 2024

Di 9. Juli 2024, 10 / 15 Uhr
Kurhaus Freyung

Die kleine Hexe
Marionettenspiel nach  
Otfried Preußler

Klick-Klack-Theater, Niederbergkirchen

Spiel: Stefan und Silvia Beyrer

Die kleine Hexe hat es gründlich satt, 
dass die großen Hexen sie nicht ernst 
nehmen. Wenn sie beweisen kann, dass 
sie trotz ihrer Jugend – sie ist erst 127 
Jahre alt – eine gute Hexe ist, darf sie 
in Zukunft am großen Hexentanz auf 
dem Blocksberg teilnehmen. Aber was 
ist schon eine „gute Hexe“? Die kleine 
Hexe und ihr Rabe Abraxas haben da 
etwas ganz gründlich falsch verstan-
den, finden die Oberhexen.

www.klick-klack-theater.de

empfohlen ab 5 Jahren

Do 11. Juli 2024, 10 / 15 Uhr
Kurhaus Freyung

Superwurm
Preisgekröntes Marionet-
tenspiel 

Theater Dornerei, Neustadt an der 
Weinstraße 

Spiel: Eleen und Markus Dorner

Im Reich der Insekten, zwischen Grä-
sern, hinter Hecken und auf Blütenblät-
tern spielt diese fabelhafte Geschichte. 
Hier lebt auch ein ganz besonderer 
Wurm, denn dieser Wurm ist einfach 
super! Als Spielkamerad für kleine 
Krabbler ist er bei Regenwetter und 
Sonnenschein immer supergut. Ist ein 
Freund in Not, dann taucht er auf und 
ist zur Stelle. Doch auch das Leben von 
Superwürmern ist, wie man ahnt, nicht 
ohne Gefahren und hängt am seide-
nen Faden. Ob viele kleine Freunde 
gegen großen Echsenzauber und ra-
benschwarze Tricks etwas ausrichten 
können? Wenn ja, dann singt auch 
morgen noch der Krötenchor allen das 
tolle Superwurm-Lied vor. Wenn nicht, 
dann droht bald Gras über Superwurms 
Heldentaten zu wachsen. Doch so weit 
wird es hoffentlich nicht kommen.

www.puppentheater-dornerei.de

empfohlen ab 4 Jahren

Mo 15. Juli 2024, 10 / 15 Uhr
Kurhaus Freyung

Kasperl und das  
Gschpenst oder der 
verschossene Ball
Eine Mordsgaudi auf 
boarisch

Doctor Döblingers geschmackvolles 
Kasperltheater, Aiterhofen

Spiel: Josef Parzefall, Richard Oehmann

Dummerweise hat der Kasperl seinen 
geliebten Fußball über die Schloss-
mauer gebolzt, mitten in das Reich von 
König Torsten. Nun schleicht er sich ins 
Schloss, um den Ball heimlich zurückzu-
holen. Dort sind grade der König, die 
Prinzessin Heike und auch der ängstli-
che Hausmeister Seppl in heller Aufre-
gung: Aus dem königlichen Brunnen 
dringen unheimliche Gesänge, wahr-
scheinlich von einem Brunnengespenst. 
Der König schickt daher den Zauberer 
Wurst ins Brunnengewölbe, um den 
Geist zu vertreiben. Weil Seppl eine 
Heldentat vollbringen will, und weil 
der Kasperl seinen Ball sucht, steigen 
die beiden ebenfalls hinab und kom-
men bald diversen komischen Geistern 
auf die Spur.

www.dr-doeblingers-kasperltheater.de

empfohlen ab 4 Jahren

m 	Eintrittspreise:
	 Kinder/Erwachsene: 6 e
	 Abo für alle vier Termine: 18 e

m 	Veranstalter: 
	 Stadt Freyung
	 Rathausplatz 1, 4078 Freyung
	 Telefon: +49 (0)8551 5880
	 Fax +49 (0)8551 588280
	 info@freyung.de
	 www.freyung.de

m �	Einzelkartenvorverkauf,
Gruppenanmeldung und - 
vorverkauf:

	 Tourist-Information Freyung
	 Rathausplatz 2
	 94078 Freyung
	 Telefon +49 (0)8551 588150
	 Fax +49 (0)8551 588290
	 touristinfo@freyung.de

Mi 17. Juli 2024, 10 / 15 Uhr
Niederbayerisches Landwirt-
schaftsmuseum

Heidi
Ein rasantes Theater- 
spektakel

Doctor Döblingers geschmackvolles  
Kasperltheater, Aiterhofen

Spiel: Josef Parzefall, Richard Oehmann

www.dr-doeblingers-kasperltheater.de

empfohlen ab 4 Jahren
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Die Wiesenkrippe  
„Wolfsteiner Wiesenkäfer“  

stellt sich vor

 

 

 

 

Die Wiesenkrippe „Wolfsteiner Wiesenkäfer“ stellt sich vor 
 

Die erste Krippe unter der Trägerschaft der Stadt Freyung öffnet am 01. Oktober 2023, auf dem 
idyllisch gelegenen Geyersberg ihre Pforten.  

Hier werden Kinder im Alter von 1-3 Jahren im neuerrichteten Krippengebäude mit großzügigem, 
naturnahen Außengelände betreut. Die Krippe bietet Platz für zwei Gruppen mit jeweils 15 Kindern. 
Neben den beiden liebevoll gestalteten Gruppenräumen mit integriertem Küchenblock, verfügt die 

Krippe unter anderem über einen Bewegungsraum, einen Waschraum und zwei separate 
Schlafräume. Die Holzbauweise ermöglicht ein angenehmes Raumklima und eine heimelige 

Atmosphäre. Bei der Auswahl der Materialien und der Inneneinrichtung wurde darauf geachtet, dass 
viel Holz und neutrale Farben verwendet werden. Zudem ist die Wiesenkrippe leicht zu erreichen. Für 

die Hol- und Bringzeiten sind genügend Parkplätze vorhanden. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

1) Wer beantwortet meine Fragen? 
Unser Waldkindergartenteam steht Ihnen für weitere Fragen unter der  
Tel.-Nr. 0175/1060731 oder per Mail info@waldkindergarten-freyung.de jederzeit gerne 
zur Verfügung. 

 
2) Wer arbeitet hier mit den Kindern? Wer ist der Träger? 

Der Träger der Wiesenkrippe ist die Stadt Freyung. 
Angestellt sind bereits zwei pädagogische Fachkräfte, Margot Kellhammer & Sabine Nigl. 
Beide bringen eine langjährige Berufserfahrung im Krippenbereich mit und waren auch 
bei der Gestaltung des Gebäudes sowie der Inneneinrichtung beteiligt.  
Regelmäßige Fortbildungen und Schulungen sind ein Qualitätsmerkmal der Einrichtung. 

Die erste Krippe unter der Trägerschaft der Stadt Freyung ist seit 01.10.2023 geöffnet und ist am idyllisch gelegenen Geyersberg 
zu finden.

Hier werden Kinder im Alter von 0-3 Jahren im neuerrichteten Krippengebäude mit großzügigem, naturnahen Außengelände 
betreut. Die Krippe bietet Platz für zwei Gruppen mit jeweils 15 Kindern. Neben den beiden liebevoll gestalteten Gruppenräumen 
mit integriertem Küchenblock, verfügt die Krippe unter anderem über einen Bewegungsraum, einen Waschraum und zwei sepa-
rate Schlafräume. Die Holzbauweise ermöglicht ein angenehmes Raumklima und eine heimelige Atmosphäre. Bei der Auswahl der 
Materialien und der Inneneinrichtung wurde darauf geachtet, dass viel Holz und neutrale Farben verwendet werden. Zudem ist 
die Wiesenkrippe leicht zu erreichen. Für die Hol- und Bringzeiten sind genügend Parkplätze vorhanden.

1) Wer beantwortet meine Fragen?

Unser Wiesenkrippenteam steht Ihnen für weitere Fragen unter der Tel.-Nr. 0151 17630228 oder per Mail unter wiesenkrippe@
freyung.de jederzeit gerne zur Verfügung.

2) Wer arbeitet hier mit den Kindern? Wer ist der Träger?

Der Träger der Wiesenkrippe ist die Stadt Freyung.

Angestellt sind 3 pädagogische Fachkräfte, Margot Kellhammer (Erzieherin), Sabine Nigl (Fachkraft) und Selina Blöchl (Kinderpfle-
gerin). Margot und Sabine bringen eine langjährige Berufserfahrung im Krippenbereich mit und waren auch bei der Gestaltung 
der Inneneinrichtung beteiligt. 

Regelmäßige Fortbildungen und Schulungen sind ein Qualitätsmerkmal der Einrichtung.
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Selina Blöchl (links im Bild)

Kinderpflegerin		                

Sabine Nigl (im Bild in der Mitte) 

Fachkraft für bayerische Kitas und qualifizierte Fach-
kraft für Kinder unter 3 Jahren	

Margot Kellhammer (rechts im Bild)

Krippenleitung / Erzieherin / qualifizierte Fachkraft für 
Kinder unter 3 Jahren

Hinweis zum Elternbeitrag: 

Zusätzlich zum Beitragszuschuss für die gesamte 
Kindergartenzeit hat der Freistaat Bayern das Bay-
erische Krippengeld mit Wirkung zum 1. Januar 
2020 eingeführt. Damit werden Eltern bereits ab 
dem ersten Geburtstag ihres Kindes mit monatlich 
bis zu 100 Euro pro Kind bei den Elternbeiträgen 
entlastet, wenn sie diese tatsächlich tragen. Das 
Leistungsende des Bayerischen Krippengeldes ist 
unmittelbar an den Beitragszuschuss für die ge-
samte Kindergartenzeit gekoppelt. Das Bayerische 
Krippengeld erhalten nur Eltern, deren Einkom-
men eine bestimmte haushaltsbezogene Einkom-
mensgrenze nicht übersteigt. Neben den Eltern 
können auch Adoptionspflegeeltern und Pflegeel-
tern vom Krippengeld profitieren. Es setzt voraus, 
dass das Kind in einer nach dem BayKiBiG geför-
derten Einrichtung betreut wird oder für das Be-
treuungsverhältnis in Tagespflege eine Förderung 
nach dem BayKiBiG erfolgt. Für die Gewährung ist 
ein Antrag erforderlich.

Hinweis zum Elternbeitrag: 

Zur Entlastung der Familien hat die Bayerische 
Staatsregierung zum 01.04.2019 einen Beitragszu-
schuss in Höhe von 100,00 e pro Monat für Kinder 
ab dem dritten Lebensjahr bis zum Schuleintritt 
auf den Weg gebracht. Somit verringert sich der 
Elternbeitrag um die Höhe des Beitragszuschusses. 
Ist der Beitragszuschuss höher als der Elternbeitrag, 
erfolgt keine Gutschrift des Differenzbetrages.

 

 

 

 

Die Wiesenkrippe „Wolfsteiner Wiesenkäfer“ stellt sich vor 
 

Die erste Krippe unter der Trägerschaft der Stadt Freyung ist seit 01.10.2023 geöffnet und ist am 
idyllisch gelegenen Geyersberg zu finden. 

Hier werden Kinder im Alter von 0-3 Jahren im neuerrichteten Krippengebäude mit großzügigem, 
naturnahen Außengelände betreut. Die Krippe bietet Platz für zwei Gruppen mit jeweils 15 Kindern. 
Neben den beiden liebevoll gestalteten Gruppenräumen mit integriertem Küchenblock, verfügt die 

Krippe unter anderem über einen Bewegungsraum, einen Waschraum und zwei separate 
Schlafräume. Die Holzbauweise ermöglicht ein angenehmes Raumklima und eine heimelige 

Atmosphäre. Bei der Auswahl der Materialien und der Inneneinrichtung wurde darauf geachtet, dass 
viel Holz und neutrale Farben verwendet werden. Zudem ist die Wiesenkrippe leicht zu erreichen. Für 

die Hol- und Bringzeiten sind genügend Parkplätze vorhanden. 

 

 

1) Wer beantwortet meine Fragen? 
Unser Wiesenkrippenteam steht Ihnen für weitere Fragen unter der  
Tel.-Nr. 0151 17630228 oder per Mail unter wiesenkrippe@freyung.de jederzeit gerne 
zur Verfügung. 

 
2) Wer arbeitet hier mit den Kindern? Wer ist der Träger? 

Der Träger der Wiesenkrippe ist die Stadt Freyung. 
Angestellt sind 3 pädagogische Fachkräfte, Margot Kellhammer, Sabine Nigl und Selina 
Blöchl. Alle bringen eine langjährige Berufserfahrung im Krippenbereich mit und waren 
auch bei der Gestaltung des Gebäudes sowie der Inneneinrichtung beteiligt.  
Regelmäßige Fortbildungen und Schulungen sind ein Qualitätsmerkmal der Einrichtung. 

3) Was sind die Öffnungszeiten und wieviel kostet die Betreuung? 
Die Krippe ist von Montag bis Freitag von 07:30 Uhr bis 13:45 Uhr geöffnet.  

Elternbeiträge ab 01.04.2024 
Kinder von 0-2 Jahren 

bis zum vollendeten 2. Lebensjahr 
tgl. Buchungszeit mtl. Elternbeiträge für Kinder *) 

2 - 3 Std. 178,00 € 
3 - 4 Std. 218,00 € 
4 - 5 Std. 238,00 € 
5 - 6 Std. 263,00 € 
6 - 7 Std. 288,00 € 

 
 

Elternbeiträge ab 01.04.2024 
Kinder von 2-3 Jahren 

bis zum vollendeten 3. Lebensjahr 
tgl. Buchungszeit mtl. Elternbeiträge für Kinder *) 

2 - 3 Std. 170,00 € 
3 - 4 Std. 205,00 € 
4 - 5 Std. 227,00 € 
5 - 6 Std. 253,00 € 
6 - 7 Std. 281,00 € 
*)zzgl. Materialkosten/Spielgeld mtl. 5,00 € 
 

 

Hinweis zum Elternbeitrag:  
Zusätzlich zum Beitragszuschuss für die gesamte Kindergartenzeit hat der Freistaat Bayern das Bayerische Krippengeld mit Wirkung zum 1. 
Januar 2020 eingeführt. Damit werden Eltern bereits ab dem ersten Geburtstag ihres Kindes mit monatlich bis zu 100 Euro pro Kind bei den 
Elternbeiträgen entlastet, wenn sie diese tatsächlich tragen. Das Leistungsende des Bayerischen Krippengeldes ist unmittelbar an den 
Beitragszuschuss für die gesamte Kindergartenzeit gekoppelt. Das Bayerische Krippengeld erhalten nur Eltern, deren Einkommen eine 
bestimmte haushaltsbezogene Einkommensgrenze nicht übersteigt. Neben den Eltern können auch Adoptionspflegeeltern und Pflegeeltern 
vom Krippengeld profitieren. Es setzt voraus, dass das Kind in einer nach dem BayKiBiG geförderten Einrichtung betreut wird oder für das 
Betreuungsverhältnis in Tagespflege eine Förderung nach dem BayKiBiG erfolgt. Für die Gewährung ist ein Antrag erforderlich. 

Hinweis zum Elternbeitrag:  
Zur Entlastung der Familien hat die Bayerische Staatsregierung zum 01.04.2019 einen Beitragszuschuss in Höhe von 100,00€ pro Monat für 
Kinder ab dem dritten Lebensjahr bis zum Schuleintritt auf den Weg gebracht. Somit verringert sich der Elternbeitrag um die Höhe des 
Beitragszuschusses. Ist der Beitragszuschuss höher als der Elternbeitrag, erfolgt keine Gutschrift des Differenzbetrages. 

 

4) Wie sieht der Tagesablauf aus? 

Unser Tag in der Krippe ist durch bestimmte Eckpunkte strukturiert. Diese schaffen für die 
Kinder Sicherheit, Geborgenheit, Verlässlichkeit und geben einen geordneten Rahmen. Der 
Gruppenraum ist zentraler Anlaufpunkt für die Kinder. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3) Was sind die Öffnungszeiten und wieviel kostet die Betreuung?

Die Krippe ist von Montag bis Freitag von 07:30 Uhr bis 13:45 Uhr geöffnet. 
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4) Wie sieht der Tagesablauf aus?

Unser Tag in der Krippe ist durch bestimmte Eckpunkte struk-
turiert. Diese schaffen für die Kinder Sicherheit, Geborgen-
heit, Verlässlichkeit und geben einen geordneten Rahmen. 
Der Gruppenraum ist zentraler Anlaufpunkt für die Kinder.

4) Wie sieht der Tagesablauf aus? 

Unser Tag in der Krippe ist durch bestimmte Eckpunkte strukturiert. Diese schaffen für die 
Kinder Sicherheit, Geborgenheit, Verlässlichkeit und geben einen geordneten Rahmen. Der 
Gruppenraum ist zentraler Anlaufpunkt für die Kinder. 

 

 

 
Um 7:30 Uhr morgens beginnt die Bringzeit. Die Kinder treffen sich nach dem 
Umziehen in der Gruppe. Hier wartet bereits das pädagogische Fachpersonal. 
Jedes Kind wird individuell begrüßt und kann dann auf Entdeckungsreise im 

Gruppenraum gehen. 
 

 

 
Um ca. 8:30 Uhr beginnt der Morgenkreis, je nach 

Witterung & Situation drinnen oder draußen. Hier werden 
Morgenrituale durchgeführt und es ist Raum für 

Bildbetrachtungen, Geschichten, Verse, Fingerspiele oder 
auch Projekte.  

 

 

 
Um ca. 10.00 Uhr, nachdem die Brotzeit beendet 

ist, werden die Kinder, je nach Bedarf ins Bett 
begleitet, und alle anderen dürfen nach Belieben 

das Außengelände erkunden.  Wer aufgewacht ist, 
folgt den anderen Kindern nach draußen. Bei 

schlechter Witterung findet die Freispielzeit in den 
großzügigen Gruppenräumen & dem 

Bewegungsraum statt.  
 

 

 
Um ca. 12:00 Uhr beginnt die individuelle 
Abholzeit.  Jedes Wickelkind wurde bis zu 

diesem Zeitpunkt mind. einmal gewickelt (je 
nach Bedarf). 

Eventuell mitgebrachtes Mittagessen kann in 
der - Gruppenraum integrierten- Küche gewärmt 

werden. 
 

  
Um 13:45 Uhr wird die Krippe geschlossen und jedes Kind muss bis dahin 

abgeholt sein. 

5) Wie läuft die Eingewöhnung ab?

Der Übergang von zu Hause in eine Betreuungseinrichtung 
ist ein großer Einschnitt in das Leben einer Familie, welcher 
sowohl Chancen als auch Risiken mit sich bringt. Gelungene 
Übergänge ermöglichen den Eltern und Kindern zu wachsen 
und ein positives Selbstbild in einer neuen Rolle zu entwi-
ckeln. 
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Um einen sanften Einstieg für das Kind zu gewährleisten, 
orientieren sich die Fachkräfte in der Wiesenkrippe am „Ber-
liner Modell“, einem anerkannten Verfahren zur Eingewöh-
nung.

Die zwei Grundsätze/Säulen des Berliner Eingewöhnungs-
modells

Bezugspersonen und Behutsamkeit

Das Kind wird zur Eingewöhnung immer von einer seiner 
wichtigsten Bezugspersonen begleitet, in der Regel also 
Mutter oder Vater. Mit der Sicherheit, „Mutter oder Vater 
sind da, es kann mir nichts passieren“, fällt es dem Kind leich-
ter, sich in der Kita einzuleben und tragfähige Beziehungen 
zu den Erziehern und den anderen Kindern aufzubauen.
Zudem findet die Eingewöhnung langsam statt. Das Kind 
wird nicht überfordert oder unter Druck gesetzt. Dadurch 
fühlt es sich auch langfristig wohler in der Gruppe, kann sich 
besser entwickeln und lernen. 

6) Wie kann ich mein Kind anmelden? 

Die Aufnahme setzt die rechtzeitige Anmeldung durch die 
Personenberechtigten oder Erziehungsberechtigten voraus. 
Der Anmeldezeitraum für das neue Kindergartenjahr ist je-
weils von September bis Dezember des Vorjahres. Platzverga-
be erfolgt gemäß unserer Kindergartensatzung (siehe Home-
page Kindergartensatzung des Waldkindergarten Freyung 
(waldkindergarten-freyung.de) ). In der Regel erfolgt die 
Aufnahme, angepasst an das Schuljahr, im September. Wenn 
es freie Plätze gibt, können aber auch während des Jahres 
neue Kinder aufgenommen werden.
Nach Absprache mit der Krippenleitung wird ein Termin zur 
schriftlichen Anmeldung vereinbart. Mitzubringen ist das U-
Heft und der Impfnachweis.

7) Wird mein Kind gewickelt?

Die Kinder werden je nach Bedarf und individuellen Bedürf-
nissen gewickelt. Die dafür nötigen Utensilien werden von 
den Eltern mitgebracht und bei uns im jeweiligen Eigentums-
fach aufbewahrt.

8) �Gebe ich meinem Kind eine Brotzeit mit?  
Gibt es Mittagessen?

Jedes Kind nimmt 
täglich seinen eige-
nen Rucksack mit 
Brotzeit und Ge-
tränkeflasche mit 
in die Krippe. Jedes 
Kind isst und trinkt 
was es selbst dabei 
hat, sodass z.B. Al-
lergien oder ver-
schiedene Essge-
wohnheiten kein 
Problem darstellen. 
Fläschchen oder 
Brei können in der 
Küche zubereitet 
werden und mitge-
brachtes Mittages-
sen kann jederzeit 
aufgewärmt wer-
den.

9) Werde ich verständigt, wenn mein Kind weint?

Sollte sich ein Kind bei Kummer nicht trösten lassen, dann 
werden die Erziehungsberechtigten zeitnah benachrichtigt.

10) Kann mein Kind in der Krippe schlafen?

Unsere Wiesen-
krippe ist mit ei-
nem gemütlichen 
Schlafraum ausge-
stattet. Jedes Kind 
kann, wenn dies 
gewünscht ist, in 
einem für es be-
reitgestelltem Bett 
schlafen. Gewohn-
te Gegenstände 
wie Schnuller oder 
Schmusetuch etc. 
sollen mitgebracht 
werden. Diese wer-
den vor und nach 
dem Schlafen im 
Schlafraum aufbe-
wahrt.

11) �Bekommen wir bei der Sauberkeitserziehung Unterstüt-
zung?

Ja, jederzeit gerne. Ihr Kind wird in jeder Wickelsituation 
pädagogisch begleitet. Selbstverständlich unterstützen wir 
auch das Toilettentraining in Absprache mit den Eltern.

12) Darf mein Kind in die Krippe, wenn es krank ist?

Wir bitten im Krankheitsfall (oder auch in sonstigen Fällen 
der Abwesenheit) Kinder telefonisch bis 8.00 Uhr abzumel-
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den. Die Krippe kann nicht besucht werden, wenn Kinder an 
einer meldepflichtigen, übertragbaren bzw. ansteckenden 
Krankheit leiden. Nach ansteckenden Krankheiten ist ein 
ärztliches Attest vorzulegen, aus welchem hervorgeht, dass 
die Krippe wieder besucht werden darf. Generell gilt die 
Faustregel, dass ein erkranktes Kind 24 Stunden fieberfrei 
sein soll, bevor es wieder in die Krippe kommt. Erkrankt ein 
Kind im Laufe des Krippentages, muss es abgeholt werden. 
Die Betreuer werden in einem solchen Fall die Eltern benach-
richtigen. Zum einen, weil das Kind die nötige Zuwendung, 
Ruhe und Behandlung benötigt um zu genesen. Zum ande-
ren, um die Ansteckung weiterer Kinder und des Personals 
zu vermeiden.

13) Wird mein Kind getröstet, wenn es sich verletzt?

Jedes Kind wird getröstet und kleine Verletzungen werden 
versorgt. Das gesamte Personal wird in regelmäßigen Ab-
ständen in Erste Hilfe für Betreuungseinrichtungen geschult.

14)  Werden Feste gefeiert?

Auch wir orientieren uns am Jahreskreis. Feste und Feiern 
wie z.B. Geburtstage, Erntedank, St. Martin, Nikolaus, Weih-
nachten, Ostern, Maifest, Sonnwendfeuer etc. werden an-
schaulich mit den Kindern vorbereitet und zelebriert. Die 
Zugehörigkeit zu einer bestimmten Konfession ist für uns 
nicht wichtig. 

15) Gibt es Entwicklungsgespräche?

Entwicklungsgespräche finden einmal jährlich oder nach Be-
darf statt. Wichtig sind auch immer die Tür- und Angelge-
spräche, um im ständigen Austausch zu bleiben und auftre-
tende Fragen und Unklarheiten sofort zu klären.

16) Was kommt nach der Krippe?

Das Kind kann nach der Krippenzeit in jedem beliebigen Kin-
dergarten angemeldet werden.
Ist der Wunsch der Eltern da, dass ihr Kind nach der Krippe in 
den Waldkindergarten wechselt, werden diese Wiesenkäferl 
bei verfügbaren Plätzen vorrangig und unter Berücksichti-
gung der Dringlichkeitsstufen im Waldkindergarten (§ 5 Abs. 
3 der Kindergartensatzung) aufgenommen. 

17)  Was wird in der Krippe benötigt?

• eine Kindergartentasche (bitte mit Name beschriftet)
• eine Trinkflasche (bitte mit Name beschriftet)
• �Hausschuhe mit fester Sohle (im Gang und Bad ist es manch-

mal nass)

• eine Brotzeitbox (bitte auch beschriftet) 
• �einen Aktenordner (5cm wenn das Kind 1 Jahr bzw. 8cm 

wenn es länger in den Kindergarten geht)
• �ca. 50 Klarsichtfolien (wenn keine Folien gewünscht ist, 

dann werden die Blätter gelocht)
• �Turnschuhe (außer das Kind trägt Hausschuhe, mit denen 

es beim Turnen gut laufen und springen kann und einen 
festen Halt hat)

• �wetterfeste Kleidung (Matsch-Hose und- Jacke, bitte mit 
Name beschriftet)

• Gummistiefel (bitte mit Name beschriftet)   
• �bei Bedarf Mütze oder Stirnband, Handschuhe, Schal (bitte 

mit Name beschriftet)   
• �Wechselkleidung (falls mal ein Missgeschick passiert. Bitte 

mit Name beschriftet)
• �Wenn das Kind noch Windeln trägt werden dieses von den 

Erziehungsberechtigten mitgebracht, ebenso die Feucht-
tücher und eventuell eine Creme für den Windelbereich 
(wird alles beim Wickeltisch im jeweiligen Eigentumsfach 
aufbewahrt)

Wir hoffen wir konnten Ihnen mit dieser Zusammenfassung 
einen kleinen Einblick in unsere neue Wiesenkrippe geben. 
Wir würden uns freuen, wenn wir Ihr Interesse für die Wie-
senkrippe „Wolfsteiner Wiesenkäferl“ geweckt haben.

Unser Wiesenkrippenteam steht Ihnen für weitere Fragen 
unter der Tel.-Nr. 0151 17630228 oder per Mail unter wiesen-
krippe@freyung.de  jederzeit gerne zur Verfügung.  

Ihr Team

       Selina Blöchl	       Sabine Nigl 	  Margot Kellhammer

12



STADTinformationen

Ausgabe - Ma?rz 20:Layout 1  15.05.2020  9:30 Uhr  Seite 4

169. Ausgabe – Juni 2024

Ein Jahr mit Kindern in der Natur bei den Woidschratzln
- Freie Bufdi-Stelle im Waldkindergarten Freyung - 

Vor nun bereits 13 Jahren wurde 
der Bundesfreiwilligendienst in 
Deutschland eingeführt und för-
dert seitdem das zivilgesellschaft-
liche Engagement von Frauen 
und Männern aller Generationen. 
Einsatzmöglichkeiten gibt es zum 
Beispiel in Krankenhäusern und 
Naturschutzorganisationen, Senio-
rentagesstätten und Kindergärten, 
Sportvereinen und Kultureinrich-
tungen. Alter, Geschlecht, Nationa-
lität oder die Art des Schulabschlus-
ses spielen dabei keine Rolle. Alle 
Informationen finden Sie unter: 
https://www.bundesfreiwilligen-
dienst.de/ 

Auch im Waldkindergarten Wolf-
steiner Woidschratzl in Freyung 
gibt es die Möglichkeit, ein Jahr 
lang mit dabei zu sein. 

Aktuell gibt es eine, ab September 
dann wieder zwei freie Stellen für 
so ein ehrenamtliches Jahr es bei 
den Woidschratzln. 

Die Woidschratzl, das sind die auf-
geweckten Kinder des Freyunger 
Waldkindergartens und das päda-
gogische Team um sie herum. Die 
Schratzl im Alter von drei bis sechs 
Jahren halten sich ganzjährig über-
wiegend im Wald auf und lernen 
auf diese Weise sehr viel über die 
heimische Flora und Fauna. Aber 
auch Geschicklichkeit, Sozial- und 
Sprachkompetenz, sowie Phanta-
sie können hier gut wachsen und 
sich entwickeln. Natürlich stehen 
für richtig nasses und kaltes Wetter 
im Wald ein Tipi und beheizbare 

Hütten (mit Toilette) zur Verfügung. 
Für Gewitter und Sturm gibt es extra 
Räume, die dann vom Kindergarten 
genutzt werden können. Regelmäßig 
machen die Schratzl Ausflüge in den 
Nationalpark und erkunden ihre Frey-
unger Umgebung. Mehr Infos über 
den Waldkindergarten gibt es unter 
www.waldkindergarten-freyung.de

Bei Fragen zum Bundesfreiwilligen-
dienst im Waldkindergarten Freyung 
können sich wetterfeste Interessenten 
(Alter und Geschlecht völlig egal) ger-
ne direkt an die Woidschratzl wenden 
(Tel.: 0152/34295091 oder Mail: wald-
kindergarten@freyung.de) .
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Großes Camp am Rannasee
Montag, 26.08 bis Sonntag, 01.09.2024

Du weißt noch nicht, was du in deinen Sommerferien machen 
sollst?
Das große Camp steht vor der Tür; es wird eine unvergessliche 
Zeit voller Abenteuer, Spaß und neuen Freundschaften. Egal, ob 
Spiele, Workshops, Lagerfeuer oder einfach nur draußen sein – 
dieses Camp bietet alles, was dein Herz begehrt. Und wenn es 
mal ruhiger zugehen soll, kannst du am See in unmittelbarer 
Nähe entspannen oder die Freizeit im Camp genießen. Unser Be-
treuerteam freut sich schon auf dich!

Interesse?  
Dann melde dich jetzt an unter www.kreisjugendring-frg.de

Alter: 	 12 bis 17 Jahre
Plätze: 	 30
Kosten: 	 230,00 e
Leistungen: 	�Bustransfer zum Ziel, Unterkunft und Verpflegung, 

qualifizierte Betreuung, komplettes Programm inkl. 
Material

Zustieg:	 Busbahnhof Waldkirchen, Freyung und Grafenau 

Kontakt
Kreisjugendring Freyung-Grafenau
Böhmerwaldstr. 1, 94078 Freyung
Tel. 08551/915423, info@kreisjugendring-frg.de 

10.11.2020   17:00 Uhr Argumentation
10.11.2020   18:00 Uhr Vortrag Basenfasten
12.11.2020   19:30 Uhr Ein erfülltes Leben
21.11.2020   09:00 Uhr (Selbst)Motivation
28.11.2020   10:15 Uhr Südböhmischer Advent mit Weihnachtskonzert
30.11.2020   18:00 Uhr Englisch A1 – Fortsetzung
01.12.2020   18:00 Uhr Englisch A2 – Fortsetzung 
01.12.2020   19:00 Uhr Vortrag: Guter erholsamer Schlaf
08.12.2020   10:00 Uhr Einbürgerungstest
09.12.2020   18:00 Uhr Englisch für die Generation 50+ „Blooming Late“-Forts.
09.12.2020   19:00 Uhr Schritt für Schritt auf heilen Füßen

Corona:
Die Gesundheit unserer Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist uns sehr wichtig. 
Wir sorgen mit dem Einhalten der jeweils gültigen Hygienevorschriften, dass Sie sich darauf verlassen 
können.
Unsere Bitte: Nehmen auch Sie die geltenden Regeln ernst und schützen Sie damit sich und andere.

Viele weitere Kurse finden Sie in unserem Programmheft, sowie im Internet 
unter: www.vhs-freyung-grafenau.de
Gerne senden wir Ihnen auch ein Programmheft zu!

Anmeldung und Information:
vhs des Landkreises Freyung-Grafenau
Frauenberg 17, 94481 Grafenau, Tel. 08551 57-370   

10.11.2020   17:00 Uhr Argumentation
10.11.2020   18:00 Uhr Vortrag Basenfasten
12.11.2020   19:30 Uhr Ein erfülltes Leben
21.11.2020   09:00 Uhr (Selbst)Motivation
28.11.2020   10:15 Uhr Südböhmischer Advent mit Weihnachtskonzert
30.11.2020   18:00 Uhr Englisch A1 – Fortsetzung
01.12.2020   18:00 Uhr Englisch A2 – Fortsetzung 
01.12.2020   19:00 Uhr Vortrag: Guter erholsamer Schlaf
08.12.2020   10:00 Uhr Einbürgerungstest
09.12.2020   18:00 Uhr Englisch für die Generation 50+ „Blooming Late“-Forts.
09.12.2020   19:00 Uhr Schritt für Schritt auf heilen Füßen

Corona:
Die Gesundheit unserer Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist uns sehr wichtig. 
Wir sorgen mit dem Einhalten der jeweils gültigen Hygienevorschriften, dass Sie sich darauf verlassen 
können.
Unsere Bitte: Nehmen auch Sie die geltenden Regeln ernst und schützen Sie damit sich und andere.

Viele weitere Kurse finden Sie in unserem Programmheft, sowie im Internet 
unter: www.vhs-freyung-grafenau.de
Gerne senden wir Ihnen auch ein Programmheft zu!

Anmeldung und Information:
vhs des Landkreises Freyung-Grafenau
Frauenberg 17, 94481 Grafenau, Tel. 08551 57-370   

Freyung:
• �29.05.2024   14:00 Uhr  

WhatsApp für Senioren
• �03.06.2024   18:00 Uhr Pilates Moves
• �06.06.2024   18:00 Uhr  

Vortrag: Heilpflanzenkunde
• �08.06.2024   08:15 Uhr  

Erste-Hilfe-Kurs (Führerscheinbewerber)
• �13.06.2024   18:00 Uhr  

Französisch Stammtisch
• �22.06.2024   08:15 Uhr  

Erste-Hilfe-Kurs (Führerscheinbewerber)
• �27.06.2024   18:00 Uhr  

Vortrag Heilpflanzenkunde
• �11.07.2024   18:00 Uhr  

Französisch Stammtisch
• �13.07.2024   08:15 Uhr  

Erste-Hilfe-Kurs (Führerscheinbewerber)

vhs des Landkreises Freyung-Grafenau, Frauen-
berg 17, 94481 Grafenau, Tel. 08551/57-3300     



Anzeigen

Bahnhofstraße 6   
94078 Freyung  
Tel. 08551/96290 
druckerei@fuchs-freyung.de

FUCHS
Druckerei & Schreibwaren

SchulruckSäcke

WÄRMEPUMPENWÄRMEPUMPENInfo

&

Ahornöder Str. 9-13 | 94078 Freyung 
Tel. 08551 589-0 | www.weigerstorfer.de

WER PUMPT, GEWINNT?

Auch bei tiefen Außentemperaturen und starkem Schneefall:
Die Wärmepumpe liefert zuverlässig zu jeder Tageszeit 

ausreichend Wärme für Heizung und Warmwasser.

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

399,- €26.07. – 28.07.2024

LEUTASCH
IN TIROL

mit Zugspitze

Brennholz - Holzbriketts - Holzpellets
Längen: 25 cm, 33,50 cm; 1 m

Stammholz (Brenn- oder Nutzholz)
Hackschnitzel

Fa.: Tel. 0160/93315323

Stempel 
FUCHS
Druckerei & SchreibwarenBahnhofstr. 6  |  94078 Freyung  | Tel. 08551/96290 | www.druckerei-schreibwaren.de

Holzstempel, Selbstfärber,  
Stempelkissen...
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Anzeigen

Hausnotruf und Menüservice der Malteser 
-rundum versorgt in den eigenen 4 Wänden

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Christoph Fuchs

Unser Menüservice bietet individuell wählbare und 
tiefkühlfrische Menüs, die einfach und ohne großen 
Zeitaufwand zubereitet werden können. 
Mit unserem Hausnotruf haben Sie immer die 
richtige Hilfe zur Hand. Sollten Sie in eine Situation 
kommen, in der Sie Hilfe benötigen, sind wir auf 
Knopfdruck für Sie da und leisten die Hilfe, die Ihre 
Situation erfordert.

Malteser Hilfsdienst – Dienststelle Freyung 
Bahnhofstr. 12 · 94078 Freyung 
Tel.: 08551 9178730
 hausnotruf.freyung@malteser.org oder 
      menueservice.freyung@malteser.org 

Uhren . Optik . Schmuck

HEYDN
FREYUNG

Waldvereinsweg 4
94078 Freyung
Tel. 0 85 51/42 32
Fax 0 85 51/15 34
Uhren.Optik.Heydn@t-online.de
www.heydn-freyung.deUhren . Optik . Schmuck

HEYDN
FREYUNG

Waldvereinsweg 4
94078 Freyung
Tel. 0 85 51/42 32
Fax 0 85 51/15 34
Uhren.Optik.Heydn@t-online.de
www.heydn-freyung.de

Wir vermitteln Immobilien 
seit vielen Jahren – kompetent, 

zuverlässig und mit Herz.Wir vermitteln Immobilien 
seit vielen Jahren – kompetent, 

zuverlässig und mit Herz.

Wir vermitteln Immobilien 
seit vielen Jahren – kompetent, 

zuverlässig und mit Herz.

Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr

„FREUNDINNENTAG“
Wir verwöhnen Sie und Ihre Freundin 
(oder Freundinnen) mit leichter  
Kulinarik – und wenn Sie reservieren, 
gibts gratis einen Cocktail…

wöchentl. wechselndes Freundinnen-
Menü e 21,- pro Person

94158 Mitterfirmiansreut · Bischof-Firmian-Straße 21 
Tel. 08557/200 · info@hotel-sportalm.de · www.hotel-sportalm.de

Schnitzel-Sonntag
3 verschiedene,  

immer wechselnde 
Schnitzel zur Auswahl 

und großes  
Salatbüffet

Tischreservierung erbeten!

 

von 08:00 bis 10:30 Uhr
Täglich FRÜHSTÜCK

e 17,- pro Pers.
Voranmeldung erbeten

Kulinarisches 
Franken

Tages-
fahrten

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6 · Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

Landesgartenschau Kirchheim 69,- €

59,- €

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6 · Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

49,- €

Landesgartenschau KirchheimLandesgartenschau Kirchheim

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

49,- €

55,- €

                            08.06., 13.07., 10.08.2024
Schallaburg 29.06.2024

Schlösserfahrt 03.08.2024

Knödelfest St. Johann 21.09.2024                         


